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Berichtszeitraum vom 19.07. bis 20.07.2022

Kriminalitätslage: 

Betrug
Am 19.07.2022 zeigte eine 78-jährige Frau aus Wittenberg folgenden Sachverhalt an:
Gegen 15:30 Uhr habe sie einen Anruf erhalten. Die unbekannte weibliche Anruferin schilderte ihr einen Sachverhalt, in dem
es um Falschgeld ging und übergab anschließend das Telefonat an eine männliche Person. Der unbekannte Mann fragte die
78-Jährige, ob sie 50-Euro-Scheine hätte und stellte Fragen zu Kontovollmachten. Kurze Zeit nach dem Telefonat erschienen
eine Frau und ein Mann bei der Wittenbergerin. Beide seien sehr gepflegt gewesen. Die Unbekannten gaben vor, das Bargeld
der Dame prüfen zu wollen und es anschließend zurück zu bringen. Die 78-Jährige übergab einen fünfstelligen
Bargeldbetrag. Als die Unbekannten nicht wieder bei ihr erschienen, informierte sie die Polizei.
Auf Grund dieses Vorfalls weist die Polizei auf Folgendes hin:
Geben Sie am Telefon niemals Auskunft über Ihre Vermögensverhältnisse, Bargeldbestände oder Wertgegenstände!
Beenden Sie das Telefonat sofort, wenn Sie danach gefragt werden! Übergeben Sie kein Bargeld oder Wertsachen an
Fremde! Rufen Sie im Zweifelsfall Ihre zuständige Polizeidienststelle an.

Diebstähle in der Piesteritzer Werkssiedlung
Unbekannte Täter sollen am 20.07.2022 zwischen 01:00 Uhr und 02:30 Uhr einen Gartenschuppen im Krummen Weg in
Wittenberg aufgebrochen haben. Aus dem Schuppen sei Werkzeug entwendet worden.
Im gleichen Zeitraum sei auch der Schuppen eines Nachbargrundstücks aufgebrochen worden. Hier sei nichts entwendet
worden.

Am 20.07.2022 gegen 03:00 Uhr sollen sich zwei unbekannte männliche Täter Zutritt zu einem weiteren Garten im Krummen
Weg verschafft haben und ein Radio vom Gartentisch entwendet haben.

Am 20.07.2022 gegen 03:40 Uhr informierte eine Anwohnerin des Krummen Wegs die Polizei darüber, dass sich drei
unbekannte Personen in ihrem Garten aufhielten. Als sie am Geräteschuppen waren, hätte der Hund der Anwohnerin gebellt
und die Unbekannten seien geflüchtet. Entwendet wurde nichts.

Fahrraddiebstahl
Am 20.07.2022 zwischen 08:00 Uhr und 11:00 Uhr soll in Jessen ein Damenrad der Marke Pegasus entwendet worden sein.
Die Geschädigte habe das Rad im Fahrradständer an der Grundschule abgestellt und mit einem Schloss gesichert.

 



Verkehrslage: 

Zusammenstoß im Einmündungsbereich
Am 19.07.2022 gegen 13:20 Uhr befuhr ein 50-jähriger Citroen-Fahrer die K2017 aus Richtung Leetza in Richtung L123. An
der Einmündung zur L123 bog er nach links ab. Dabei kam es zu einem Zusammenstoß mit einem Pkw Seat, der zu diesem
Zeitpunkt die L123 aus Richtung Zahna in Richtung Zallmsdorf befuhr. Der 22-jährige Fahrer des Pkw Seat wurde verletzt.
 Rettungskräfte brachten ihn in ein Krankenhaus. Beide Pkw wurden beschädigt.

Unfall beim Ausparken
In Bad Schmiedeberg fuhr am 19.07.2022 gegen 14:20 Uhr eine 62-Jährige in der Moschwiger Straße ihren Pkw Ford
rückwärts aus einer Parklücke. Ein 62-jähriger BMW-Fahrer fuhr zu diesem Zeitpunkt ebenfalls rückwärts aus einer
gegenüberliegenden Parklücke. Es kam zum Zusammenstoß der Fahrzeuge. Personen wurden nicht verletzt. Beide
Fahrzeuge wurden beschädigt.

Von Fahrbahn abgekommen
Ein 19-jähriger Trabant-Fahrer befuhr am 19.07.2022 gegen 17:25 Uhr die K2041 aus Richtung L129 in Richtung Klitzschena.
In einer Linkskurve kam er nach links von der Fahrbahn ab. In der Folge überschlug sich der Pkw und kam auf dem
angrenzenden Feld zum Stehen. Der Fahrer und sein 18-jähriger Beifahrer zogen sich Verletzungen zu. Rettungskräfte
brachten beide in ein Krankenhaus. Am Trabant entstand Sachschaden.

 

Brand:

Waldbrand an der K2220
Am 20.07.2022 gegen 09:20 Uhr informierte die Rettungsleitstelle des Landkreises die Polizei über einen Waldbrand nahe
der K2220 zwischen Mönchenhöfe und Löben. Es brannte Waldboden auf einer Fläche von etwa 500 Quadratmeter. Die
Feuerwehr löschte den Brand.
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